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Ad-hoc-Mitteilung gemäss Art. 53 KR 
Heerbrugg, 23. Juli 2026  
 
 
SFS zeigt starken Fortschritt im ersten Halbjahr 2026 
 
Die SFS Group liegt nach dem ersten Halbjahr 2026 auf Kurs, die gesteckten Ziele zu erreichen. 
Mit einem Umsatz von CHF 1’559.3 Mio. und einer normalisierten EBIT-Marge von 13.3% wurden 
die Wachstumsziele übertroffen. Mit mehreren Akquisitionen hat SFS die Chance erfolgreich 
genutzt, das organische Wachstum durch strategische Übernahmen gezielt zu ergänzen. 
 
Die voranschreitenden tiefgreifenden globalen Umbrüche führten im ersten Semester 2026 zu  
gestörten Lieferketten. Dank des «Local-for-Local»-Ansatzes, der auf möglichst regionaler Wert-
schöpfung basiert, sind die Geschäftsbereiche von SFS bisher jedoch begrenzt von Liefereng-
pässen betroffen. Die positiven Resultate sind ein Ausdruck dieser nachhaltigen Strategie und 
der soliden Positionierung.  
 
Im ersten Halbjahr 2026 realisierte SFS einen Umsatz von CHF 1’559.3 Mio. Dies entspricht einer 
Steigerung um 1.3% gegenüber der Vorjahresperiode. Währungseffekte, vor allem die Abschwächung 
des US-Dollars, bremsten die Umsatzentwicklung mit –4.2% deutlich. Das organische Wachstum 
betrug starke 4.0%. 
 

 
 
Mixeffekte und die bereits umgesetzten Massnahmen aus der Straffung des globalen Produktions- 
und Vertriebsnetzwerks wirkten sich positiv auf den Ertrag aus. Die Umsetzung des Programms 
generiert weiterhin Einmaleffekte, die das Ergebnis beeinflussen. Um diese Effekte bereinigt, resul-
tierte ein normalisierter Betriebserfolg (EBIT) von CHF 206.0 Mio. (Vj. CHF 168.1 Mio.), was einer 
normalisierten EBIT-Marge von 13.3% entspricht (Vj. 11.0%). Der Betriebserfolg (EBIT) inklusive 
Einmaleffekte belief sich auf CHF 211.2 Mio. (Vj. CHF 162.2 Mio.) bei einer EBIT-Marge von 13.6% 
(Vj. 10.6%).  
 
Die SFS Group erwirtschaftete einen stabilen Operating Free Cash Flow von CHF 120.9 Mio.  
(Vj. CHF 122.5 Mio.). Das Ergebnis je Aktie (EPS) entwickelte sich insgesamt positiv auf CHF 3.82 
(Vj. CHF 2.86). 
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Strategische Akquisitionen als Chance 
Das aktuelle Umfeld bietet SFS weiterhin Chancen, das organische Wachstum durch strategische  
Akquisitionen zu ergänzen und die Positionierung der Segmente langfristig zu stärken. Im ersten  
Halbjahr 2026 hat die SFS Group die drei Hoffmann-Partnerunternehmen Gödde GmbH, Oltrogge 
Werkzeuge GmbH und Hch. Perschmann GmbH übernommen sowie die Aktienmehrheit der auf 3D- 
Druck spezialisierten Jellypipe AG (neu Hoffmann Additive Manufacturing AG) erworben. Damit festigt 
das Unternehmen seine Marktposition im Handelsgeschäft und baut das Technologieangebot weiter 
aus. Mit der Akquisition der Harald Zahn GmbH, einem führenden Anbieter von Befestigungs -
systemen für Flachdächer in Deutschland und Österreich, gelang die Stärkung des Marktzugangs  
des Segments Fastening Systems. 
 
Am 9. Juli 2026 hat SFS einen Kaufvertrag zur Übernahme der Heartland Precision Fasteners Inc. 
abgeschlossen. Das amerikanische Unternehmen ist auf die Herstellung von hochwertigen Befes-
tigungslösungen für die Flugzeugstruktur und den Flugzeugantrieb spezialisiert. Mit der Akquisition 
erweitert SFS ihre Aktivitäten im Bereich Aerospace nach Nordamerika und erschliesst damit einen 
strategisch wichtigen Wachstumsmarkt. Der Vollzug der Transaktion wird nach Vorliegen fusions -
kontrollrechtlicher und weiterer Freigaben bis Ende September 2026 erwartet. 
 
Erwartungen für das Geschäftsjahr 2026 bestätigt 
Konsequenter Kundenfokus, zukunftsgerichtete Innovationsprojekte und neue Wachstumsanwen-
dungen behalten für die nachhaltige Entwicklung von SFS höchste Priorität. Die Umsetzung des 
2025 eingeleiteten Programms zur Straffung des globalen Produktions- und Vertriebsnetzwerks 
wird weitergeführt. 
 
Die SFS Group bestätigt die Erwartungen an das Geschäftsjahr 2026 von einem Umsatzwachstum in 
Lokalwährung, inklusive Konsolidierungseffekte, von 3–6% sowie einer normalisierten EBIT-Marge 
von 12–15%. 
 
Zum Halbjahresbericht 2026  

https://reports.sfs.com/half-year-report/2026/de/startseite
https://reports.sfs.com/half-year-report/2026/de/startseite
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Über die SFS Group 
SFS ist ein weltweit führendes Unternehmen für applikationskritische Präzisionskomponenten und Baugruppen, 
mechanische Befestigungssysteme, Qualitätswerkzeuge und Bewirtschaftungslösungen. Die SFS Group umfasst 
die drei Segmente Engineered Components (EC), Fastening Systems (FS) und Distribution & Logistics (D&L), 
welche die entsprechenden Geschäftsmodelle repräsentieren. Im Segment EC agiert die SFS Group als Ent-
wicklungs- und Herstellpartnerin für kundenspezifische Präzisionsformteile, Baugruppen und Befestigungs - 
lösungen. Dieser Geschäftsbereich bedient Kunden in der Automobil-, Elektronik- und Medizinaltechnikindustrie 
sowie in den Bereichen Aerospace und industrielle Fertigung. Das Segment FS entwickelt, produziert und ver-
treibt anwendungsoptimierte mechanische Befestigungssysteme für die Bauindustrie. Im Segment D&L gehört 
die SFS Group zu den führenden Systempartnerinnen für Qualitätswerkzeuge, Befestiger, weitere C-Teile sowie 
Bewirtschaftungslösungen für Kunden in der industriellen Fertigung. Die SFS Group ist mit 150 Vertriebs- und 
Produktionsstandorten in 35 Ländern in Asien, Europa und Nordamerika präsent. Sie erwirtschaftete im Ge-
schäftsjahr 2025 mit weltweit rund 13’600 Mitarbeitenden (FTE) einen Umsatz von CHF 3’056.6 Mio. 
 
Mehr Informationen stehen unter sfs.com zur Verfügung. 
 
Kontakt 
SFS Group AG 
Benjamin Sieber 
Valentina Dönz 
Rosenbergsaustrasse 8 
CH-9435 Heerbrugg 
 
T: +41 71 727 62 48 
E-Mail: corporate.communications@sfs.com  
 
Aktieninformationen 
Valoren-Nr.  23.922.930 
ISIN   CH 023 922 930 2 
SIX Swiss Exchange AG SFSN 
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